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Liebe ICN-Interessierte, 

der ICN entwickelt sich weiter: Beim 5. ICN-Projektworkshop in Freiburg kamen

abgeschlossene, laufende und neue Projekte zusammen. Im aktuellen Newsletter blicken wir

auf aktuelle Entwicklungen des ICN und informieren über ausgewählte Veranstaltungen,

Ausschreibungen und Fördermöglichkeiten.

Der nächste Newsletter wird im September 2026 versendet. Falls Sie darin etwas teilen

möchten, senden Sie entsprechende Vorschläge bis zum 15. August 2026 an Esma Bulut.

Neues aus der Geschäftsstelle

Am Montag hat Désirée Düdder-Lechner als neue Co-Geschäftsführerin ihre Tätigkeit beim ICN

aufgenommen. Gemeinsam mit Dr. Dörte Peters wird sie künftig die Co-Geschäftsführung des

ICN in Freiburg übernehmen  und somit das Team der gemeinsamen Geschäftsführung mit

Miriam Jordan am Karlsruher Institut für Technologie vervollständigen. Wir heißen sie herzlich

willkommen und freuen uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit!

Neues aus den Projekten

mailto:esma.bulut@zv.uni-freiburg.de


Rückblick zum 5. Projekteworkshop

des ICN am 23. April

Im Mittelpunkt standen Ergebnisse und

Erkenntnisse aus den abgeschlossenen

ICN-Projekten NaWo-Collab und KBR

Innovation Communities, kurze Impulse

aus den laufenden Projekten PROLOK und

KoRPSA sowie die Vorstellung der neuen

ICN-Projekte TTNB, WinK, UPwood,

4SURE und der ICN-Begleitforschung.

In den Diskussionen ging es unter anderem

um Transfer, Kommunikation, politische

Sichtbarkeit, Anschlussfähigkeit und

projektübergreifende Synergien. Der

Workshop bot zudem Raum für Austausch

und Vernetzung zwischen bestehenden und

neuen Projektbeteiligten.

weitere Informationen

24. Juni 2026 von 13:30-15:00

FRIAS, Albertstraße 19, Freiburg

Das ICN Projekt TTNB lädt zu einem

Gastvortrag von Dr. Krista Hiser,

Gründerin und Direktorin der

Sustainability Education Accreditation

Commission, ein. Im Mittelpunkt steht die

Entwicklung des Key-Competencies-in-

Sustainability-Ansatzes und dessen

Bedeutung für Forschung,

Curriculumentwicklung, Assessment und

die Akkreditierung von

Nachhaltigkeitsstudiengängen in den

USA. Im Anschluss wird diskutiert, welche

Relevanz ein gemeinsamer

Kompetenzrahmen für Hochschulen in

Baden-Württemberg und Deutschland

haben kann. Nach der Veranstaltung gibt

es vor Ort Gelegenheit zum Austausch.

Um Anmeldung bis zum 21. Juni wird

gebeten.

https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/nawocollab.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/kbric.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/kbric.php
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https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/korpsa.php
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https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/ttnb.php
https://freidok.uni-freiburg.de/data/278787
https://freidok.uni-freiburg.de/data/278787


weitere Informationen

Veranstaltungshinweise

20. Juli 2026, 9:30 - 16:30 Uhr 

im Evangelischen Bildungszentrum Hospitalhof, Stuttgart

20. BNE- Festival Baden Württemberg 2030

Das 5. Netzwerkforum BNE-BW 2030 findet in diesem Jahr als BNE-Festival unter dem

Titel „Wandel als Chance – Mut für das Abenteuer Zukunft“ statt. Das Programm

umfasst Keynotes, Workshops, Kurzimpulse, kreative Beiträge, einen Markt der

Möglichkeiten sowie ein Podiumsgespräch mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik,

Bildung und Zivilgesellschaft. Die Anmeldung ist bis zum 10. Juli 2026 möglich.

weitere Informationen

16. - 17. September 2026, Technische Hochschule Köln, Campus Leverkusen

Konferenz des Netzwerks Reallabore der Nachhaltigkeit

Unter dem Titel „Zurück in die Zukunft? Reallabore in Zeiten disruptiven

Wandels“ widmet sich die wissenschaftliche Konferenz aktuellen Fragen der Reallabor-

Forschung und -Praxis. Im Mittelpunkt stehen unter anderem gesellschaftliche

Spannungsfelder, Wirkung und Transfer, Wissenschaftskommunikation, Lernprozesse

sowie regulatorische Rahmenbedingungen. Auch Kunst, Kultur und hybride

Diskursräume sind Teil des Programms. Die Konferenz richtet sich an Akteur:innen aus

Wissenschaft, Praxis und Politik und wird vom Projekt Co-Site der Technischen

Hochschule Köln ausgerichtet.

weitere Informationen

16. - 18. September 2026 in Barcelona, Spanien

11th Innovative Learning Spaces Summit

Der dreitägige Summit bringt Expertinnen und Experten aus Hochschulen, Forschung

und Praxis zusammen, um aktuelle Ansätze zur Gestaltung zukunftsfähiger

Lernumgebungen zu diskutieren. Im Mittelpunkt stehen praxisnahe Workshops,

https://uni-freiburg.de/tss/news/lecturesustainabilityaccreditation/
https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/bildung/anmeldung-zum-bne-bw-2030-festival-am-20072026
https://www.reallabor-netzwerk.de/reallabor-konferenz-2026_save-the-date.php


Networking-Formate und Fallbeispiele zu Themen wie flexiblen und modularen

Lernräumen, Campus-Zonierung für formelles, informelles und soziales Lernen,

technologiegestützten Lernumgebungen sowie Fragen von Barrierefreiheit,

Nachhaltigkeit und Student Experience. Beiträge kommen unter anderem von MIT,

Manchester Metropolitan University, Indiana University, Thomas More University of

Applied Sciences und Fab Lab Barcelona. Eine virtuelle Teilnahme ist ebenfalls möglich.

weitere Informationen

19. November, 14:00-17:30 Uhr im Kreativpark Alter Schlachthof Karlsruhe

PartWiss2026

Unter dem Titel „Räume und Ressourcen für partizipative und transdisziplinäre

Forschung“ lädt die PartWiss nach Berlin ein. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie

Räume für gemeinsame Wissensproduktion zwischen Wissenschaft und Gesellschaft

gestaltet und welche Ressourcen dafür benötigt werden. Die Konferenz verbindet

Austausch, Reflexion und experimentelle Formate und richtet sich an

Wissenschaftler:innen, Praxisakteur:innen aus Zivilgesellschaft, Politik, Kultur und

Wirtschaft sowie engagierte Bürger:innen. Auch der ICN wird vertreten sein. Der Call

for Participation ist geschlossen; Beiträge im Format „Exkursionen“ können weiterhin

über ConfTool eingereicht werden. Anmeldung hier möglich.

weitere Informationen

21.-23. September 2026 im Campus Dahlem, Berlin

Internationale Konferenz: 

Sustainability in Higher Education: Between Transformation and Vibe Shifts

Die internationale Konferenz widmet sich der Frage, wie sich Nachhaltigkeit an

Hochschulen unter veränderten gesellschaftlichen, politischen und institutionellen

Bedingungen weiterentwickelt. Ausgehend vom Whole Institution Approach diskutiert

sie, wie Hochschulen heute zwischen Transformationsanspruch, Krisenerfahrungen,

Wissenschaftsskepsis, Digitalisierung, wirtschaftlichen Prioritäten und „climate fatigue“

agieren. Im Mittelpunkt stehen Beiträge zu Klimaschutz, Biodiversität, sozialer

Verantwortung und Wissenschaftskommunikation sowie eine kritische Reflexion darüber,

welche Rolle Hochschulen künftig in nachhaltigen Transformationsprozessen einnehmen

können. Eine Registrierung ist bis zum 31. August 2026 möglich.

weitere Informationen

https://www.luxatiainternational.com/product/11th-innovative-learning-spaces-summit
https://forms.office.com/r/MQ1SSZaqQY
https://www.partizipation-wissenschaft.de/
https://www.fu-berlin.de/en/sites/higher-ed-sustainability-conf/index.html


Neuer trinationaler Masterstudiengang

Die Hochschule Offenburg bietet gemeinsam mit der Hochschule für Wirtschaft FHNW in

Basel und der EM Strasbourg Business School der Université de Strasbourg den neuen

Masterstudiengang Sustainable Business Development an. Der viersemestrige

Studiengang verbindet wirtschaftliche, ökologische und soziale Perspektiven auf

nachhaltige Geschäftsmodelle und führt zu drei international anerkannten

Masterabschlüssen. Studierende absolvieren Semester in der Schweiz, Deutschland und

Frankreich und arbeiten in praxisnahen Projekten mit Unternehmen, NGOs und

öffentlichen Organisationen. Inhaltliche Schwerpunkte liegen unter anderem auf

Kreislaufwirtschaft, Ressourceneffizienz, nachhaltigen Geschäftsstrategien,

Unternehmensführung, erneuerbaren Energien, Data Science und künstlicher

Intelligenz. Die Bewerbungsfrist endet am 15. Juli für Bewerberinnen und Bewerber

mit Wohnsitz innerhalb der EU.

weitere Informationen

https://www.microtec-suedwest.de/news-termine/clusterkonferenz/clusterkonferenz-2026/programm
https://www.microtec-suedwest.de/news-termine/clusterkonferenz/clusterkonferenz-2026/programm
https://www.hs-offenburg.de/studium/master/sustainable-business-development


Das jährliche Vernetzungsformat zwischen Wissenschaft, Wirtschaft, Politik,

Zivilgesellschaft, Administration sowie Kunst und Kultur wird wieder einmal das Ziel haben,

ein breites Spektrum relevanter Akteur:innen zusammenzubringen und deren aktive

Vernetzung und den Raum für informellen Austausch zu ermöglichen. Mögliche

Praxispartner:innen und Forschende lernen zudem den ICN (besser) kennen und erfahren

so von dessen Schnittstellenarbeit und Projektförderungen.

Die Einladung sowie weitere Informationen zur Anmeldung folgen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Ausschreibungen



Preisauschreibung

NEO2026 – Der Innovationspreis in der TechnologieRegion Karlsruhe

Die TechnologieRegion Karlsruhe schreibt den Innovationspreis NEO2026 zum Thema smartes

und nachhaltiges Bauen aus. Gesucht werden Projekte, Produkte und Konzepte, die

ressourcenschonendes Bauen oder Sanieren im Wohnungs-, Gewerbe- und Industriebau

voranbringen, etwa durch nachhaltige Materialien, Kreislaufwirtschaft, CO₂-Reduktion, digitale

Technologien oder neue Nutzungskonzepte. Bewerben können sich Unternehmen,

Institutionen, öffentliche Verwaltungen und Wissenschaftseinrichtungen aus Deutschland und

dem französischen Elsass. Der Jurypreis ist mit 20.000 Euro dotiert.

Die Bewerbungsfrist ist am 6. Juli 2026.

weitere Informationen

Projektförderung

Ideenschmiede für nachhaltige Städte und Regionen

Das Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt fördert mit dem neuen

Format  „Ideenschmiede für nachhaltige Städte und Regionen“ innovative Ideen für urbane

und regionale Nachhaltigkeitstransformationen. In der ersten Phase „Urban Ignite“ können

Hochschulen, Forschungseinrichtungen, Unternehmen, Kommunen und gesellschaftliche

Organisationen Ideenskizzen einreichen. Gefördert werden Vorhaben zur Entwicklung und

Validierung neuer Ansätze mit bis zu 85.000 Euro über neun bis zwölf Monate. Projektstarts

sind ab Herbst 2026 geplant. Am 3. Juli 2026 findet eine Online-Informationsveranstaltung

statt. Einreichungsfrist ist der 20. Juli 2026 um 12:00 Uhr.

weitere Informationen

Projektförderung

ERC Plus Grants 2026 für transformative Forschungsvorhaben

Der European Research Council hat die erste Ausschreibung für die neuen ERC Plus Grants

veröffentlicht. Das Förderformat richtet sich an herausragende Forschende aller Karrierestufen,

die besonders ambitionierte Projekte verfolgen, die über den Rahmen regulärer ERC-Grants

hinausgehen. Gefördert werden Vorhaben aus allen Forschungsfeldern, die grundlegende

wissenschaftliche Herausforderungen adressieren und neue Forschungsrichtungen eröffnen

können. Pro Jahr sollen rund 30 ERC Plus Grants vergeben werden und die maximale

Fördersumme beträgt 7 Millionen Euro.

Die Frist zum Hochladen der Projektskizzen ist der 2. September 2026.

https://trk.de/wp-content/uploads/2026/05/Ausschreibungsflyer_NEO2026.pdf
https://www.fona.de/de/massnahmen/foerdermassnahmen/ideenschmiede-fuer-nachhaltige-staedte-und-regionen.php


weitere Informationen

Projektförderung

Sozial-ökologische Nachwuchsgruppen für nachhaltige und resiliente Stadt-Umland-Regionen

Im Förderschwerpunkt Sozial-ökologische Forschung (SÖF) fördert das Bundesministerium für

Forschung, Technologie und Raumfahrt (BMFTR) interdisziplinäre Nachwuchsgruppen, die

innovative Lösungsansätze für nachhaltige und resiliente Stadt-Umland-Regionen entwickeln.

Ziel ist es, wissenschaftlichen Nachwuchs zu stärken und sozial-ökologische

Transformationsprozesse in Städten und Regionen zu unterstützen.

Die Einreichungsfrist für Projektskizzen wurde auf den 30. Oktober 2026 verlängert.

weitere Informationen

Call for Papers und Kongress

für für den XII. International Academic Studies Congress „Smart Cities and Sustainable

Societies“ vom 24. bis 26. November 2026 in Stuttgart und online

Der Kongress richtet sich an Forschende aus unterschiedlichen wissenschaftlichen Disziplinen,

insbesondere aus Sozial- und Geisteswissenschaften, Ingenieurwissenschaften,

Gesundheitswissenschaften und angewandten Wissenschaften. Die Tagung wird in hybrider

Form an der Hochschule für Technik Stuttgart durchgeführt und bietet Möglichkeiten zur

Teilnahme vor Ort sowie online. Eingereicht werden können wissenschaftliche Beiträge zum

übergeordneten Themenfeld smarter Städte und nachhaltiger Gesellschaften. Abstracts werden

im Peer-Review-Verfahren begutachtet.

Die Einreichungsfrist für Abstracts ist der 1. November 2026.

weitere Informationen

     Summer Newsletterhere

https://erc.europa.eu/apply-grant/erc-plus-grant
https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Bekanntmachungen/DE/2025/12/2025-12-10-aenderungsbekanntmachung-nachwuchsgruppen.html
https://asc.academicianstudies.com/en/


Dear ICN-Community, 

The ICN continues to evolve: the 5th ICN Project Workshop in Freiburg brought together

completed, ongoing and new projects. We take a look at the latest developments at the ICN

and provide information on selected events, calls for proposals and funding opportunities.

The next newsletter will be sent in September 2026. If you would like to share something in

the newsletter, please send your suggestions by 15 August 2026 to Esma Bulut.

News from the Management

On Monday, Désirée Düdder-Lechner took up her post as the new co-managing director at the

ICN. Together with Dr Dörte Peters, she will take on the role of co-managing director of the

ICN in Freiburg, thereby completing the joint management team alongside Miriam Jordan at

the Karlsruhe Institute of Technology. We warmly welcome her and look forward to working

together!

Project News

mailto:esma.bulut@zv.uni-freiburg.de


A recap at the ICN’s 5th project

workshop on 23 April

The focus was on the results and findings

from the completed ICN projects NaWo-

Collab and KBR Innovation

Communities, brief updates on the

ongoing projects PROLOK und KoRPSA

and the presentation of the new ICN

projects TTNB, WinK, UPwood, 4SURE 

and the ICN-accompanying research.

The discussions focused, amongst other

things, on knowledge transfer,

communication, political visibility,

scalability and cross-project synergies. The

workshop also provided an opportunity for

existing and new project participants to

exchange ideas and network.

more information

24 June 2026, 1:30 pm – 3:00 pm

FRIAS, Albertstraße 19, Freiburg

The ICN Project TTNB invites you to a

guest lecture by Dr Krista Hiser, founder

and director of the Sustainability

Education Accreditation Commission. The

focus will be on the development of the

‘Key Competencies in Sustainability’

approach and its significance for

research, curriculum development,

assessment and the accreditation of

sustainability degree programmes in the

USA. This will be followed by a discussion

on the potential relevance of a common

framework of competences for higher

education institutions in Baden-

Württemberg and Germany. After the

event, there will be an opportunity for

discussion on site. Please register by 19

June.

https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/nawocollab.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/nawocollab.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/kbric.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/kbric.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/prolok.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/korpsa.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/ttnb.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/wink.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/wink.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/4SURE.php
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/Begleitforschung.php
https://www.linkedin.com/posts/innovationscampus-nachhaltigkeit-icn_5-icn-projektworkshop-activity-7455575357409148928-tBb5?utm_source=share&utm_medium=member_desktop&rcm=ACoAAE9xukkBvs104d8XVObB_FtDsWclgMtPo9c
https://www.icnachhaltigkeit-bw.de/ttnb.php
https://freidok.uni-freiburg.de/data/278787
https://freidok.uni-freiburg.de/data/278787


more information

Event Notes

20th July 2026, 9:30 am - 4:30 pm 

at the Evangelischen Bildungszentrum Hospitalhof, Stuttgart

20th BNE- Festival Baden Württemberg 2030

The 5th BNE-BW 2030 Network Forum is taking place this year as an ESD Festival

under the title ‘Change as an Opportunity – Courage for the Adventure of the Future’.

The programme includes keynote speeches, workshops, short presentations, creative

contributions, a ‘Market of Opportunities’ and a panel discussion with representatives

from politics, education and civil society. Registration is open until 10 July 2026.

more information

16th - 17th September 2026

Cologne University of Applied Sciences, Campus Leverkusen

Conference of the Sustainability Real-World Laboratories Network

Entitled “Back to the Future? Real-world laboratories in times of disruptive

change”, this academic conference addresses current issues in real-world laboratory

research and practice. Key topics include areas of social tension, impact and knowledge

transfer, science communication, learning processes and regulatory frameworks. Art,

culture and hybrid spaces for discourse are also part of the programme. The conference

is aimed at stakeholders from academia, the professional sector and politics, and is

organised by the Co-Site project and Cologne University of Applied Sciences.

more information

16th - 18th September 2026 in Barcelona, Spain

11th Innovative Learning Spaces Summit

The three-day summit brings together experts from universities, research institutions

and the professional world to discuss current approaches to designing sustainable

learning environments. The focus is on practical workshops, networking sessions and

https://uni-freiburg.de/tss/news/lecturesustainabilityaccreditation/
https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/bildung/anmeldung-zum-bne-bw-2030-festival-am-20072026
https://www.reallabor-netzwerk.de/reallabor-konferenz-2026_save-the-date.php


case studies on topics such as flexible and modular learning spaces, campus zoning for

formal, informal and social learning, technology-enabled learning environments, as well

as issues relating to accessibility, sustainability and the student experience.

Contributions will come from, amongst others, MIT, Manchester Metropolitan University,

Indiana University, Thomas More University of Applied Sciences and Fab Lab Barcelona.

Virtual participation is also possible.

more information

21st 23rd September 2026 at Campus Dahlem, Berlin

International Conference 

Sustainability in Higher Education: Between Transformation and Vibe Shifts

This international conference explores how sustainability is evolving within higher

education institutions amid changing social, political and institutional conditions. Taking

the ‘Whole Institution Approach’ as its starting point, it examines how higher education

institutions are navigating the challenges of transformation, experiences of crisis,

scepticism towards science, digitalisation, economic priorities and ‘climate fatigue’. The

focus is on contributions relating to climate protection, biodiversity, social responsibility

and science communication, as well as a critical reflection on the role universities can

play in sustainable transformation processes in the future. Registration is open until 31

August 2026.

more information

19th November, 2pm 5:30 pm Uhr at Kreativpark Alter Schlachthof, Karlsruhe

PartWiss2026

Under the title “Spaces and Resources for Participatory and Transdisciplinary Research”,

Berlin is hosting the event. The focus is on how to create spaces for the joint production

of knowledge between academia and society, and what resources are required to

achieve this. The conference combines discussion, reflection and experimental formats,

and is aimed at researchers, practitioners from civil society, politics, culture and

business, as well as engaged citizens. The ICN will also be represented. The call for

participation is now closed; contributions in the ‘excursions’ format can still be

submitted via ConfTool. Please register here.

https://www.luxatiainternational.com/product/11th-innovative-learning-spaces-summit
https://www.fu-berlin.de/en/sites/higher-ed-sustainability-conf/index.html
https://forms.office.com/r/MQ1SSZaqQY


more information

New Trinational Master's Programme

Offenburg University of Applied Sciences, in collaboration with the FHNW School of

Business in Basel and the EM Strasbourg Business School at the University of

Strasbourg, offers the new Master’s programme in Sustainable Business Development.

The four-semester programme combines economic, environmental and social

perspectives on sustainable business models and leads to three internationally

recognised Master’s degrees. Students spend semesters in Switzerland, Germany and

France and work on practical projects with companies, NGOs and public organisations.

Key areas of focus include the circular economy, resource efficiency, sustainable

business strategies, corporate governance, renewable energy, data science and artificial

intelligence. The application deadline is 15 July for applicants resident within the EU.

more information

https://www.partizipation-wissenschaft.de/
https://www.microtec-suedwest.de/news-termine/clusterkonferenz/clusterkonferenz-2026/programm
https://www.microtec-suedwest.de/news-termine/clusterkonferenz/clusterkonferenz-2026/programm
https://www.hs-offenburg.de/studium/master/sustainable-business-development


The annual networking format bringing together science, business, politics, civil society,

administration, as well as art and culture, will once again aim to bring a broad spectrum

of relevant stakeholders together, fostering active networking and providing space for

informal exchange. Potential practice partners and researchers will also get to know the

ICN better and learn about its interface work and project funding opportunities.

The invitation and further registration information will follow.

We look forward to your participation!

Announcements

Call for Entries

NEO2026 – The Innovation Award in the Karlsruhe Technology Region

The Karlsruhe TechnologyRegion is launching the NEO2026 Innovation Award on the theme of

smart and sustainable construction. It is seeking projects, products and concepts that advance

resource-efficient construction or renovation in residential, commercial and industrial building,

for example through sustainable materials, the circular economy, CO₂ reduction, digital

technologies or new usage concepts. Companies, institutions, public authorities and academic

institutions from Germany and the French region of Alsace are eligible to apply. The jury prize

is worth 20,000 euros. The deadline for applications is 6 July 2026.

more information

https://trk.de/wp-content/uploads/2026/05/Ausschreibungsflyer_NEO2026.pdf


Project Funding

Think Tank for Sustainable Cities and Regions

Through its new initiative, ‘Think Tank for Sustainable Cities and Regions’, the Federal Ministry

of Research, Technology and Space is funding innovative ideas for urban and regional

sustainability transformations. In the first phase, ‘Urban Ignite’, universities, research

institutions, businesses, local authorities and civil society organisations can submit concept

proposals. Funding of up to 85,000 euros over nine to twelve months will be provided for

projects aimed at developing and validating new approaches. Projects are scheduled to start

from autumn 2026. An online information session will take place on 3 July 2026. 

The deadline for submissions is 20 July 2026 at 12:00.

more information

Project Funding

ERC Plus Grants 2026 for transformative research projects

The European Research Council has published the first call for proposals for the new ERC Plus

Grants. This funding scheme is aimed at outstanding researchers at all career stages who are

pursuing particularly ambitious projects that go beyond the scope of regular ERC Grants.

Funding will be awarded to projects across all research fields that address fundamental

scientific challenges and have the potential to open up new avenues of research. Around 30

ERC Plus Grants are to be awarded each year, with a maximum grant amount of 7 million

euros. The deadline for submitting project outlines is 2 September 2026.

more information

Project funding

Social-ecological junior research groups for sustainable and resilient urban-rural regions

In its funding priority Social-Ecological Research (SÖF), the Federal Ministry of Research,

Technology and Space (BMFTR) supports interdisciplinary junior research groups that develop

innovative solutions for sustainable and resilient urban-rural regions. The aim is to strengthen

young scientists and support socio-ecological transformation processes in cities and regions.

The deadline for submitting project outlines has been extended to 30 October 2026.

more information

Call for Papers and Congress

for the 12th International Academic Studies Congress ‘Smart Cities and Sustainable Societies’,

to be held from 24 to 26 November 2026 in Stuttgart and online

https://www.fona.de/de/massnahmen/foerdermassnahmen/ideenschmiede-fuer-nachhaltige-staedte-und-regionen.php
https://erc.europa.eu/apply-grant/erc-plus-grant
https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Bekanntmachungen/DE/2025/12/2025-12-10-aenderungsbekanntmachung-nachwuchsgruppen.html


The conference is aimed at researchers from a range of academic disciplines, particularly the

social sciences and humanities, engineering, health sciences and applied sciences. The

conference will be held in a hybrid format at Stuttgart University of Applied Sciences and offers

the option of attending either in person or online. Academic papers on the overarching theme

of smart cities and sustainable societies may be submitted. Abstracts will be assessed through

a peer-review process.

The deadline for submitting abstracts is 1 November 2026.
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